
Stephan Leissner führt den Seniorensitz Rudolf weiter. Foto: rnyl 

Seniorensitz sicher - . . . 
Rebland 

Gottenheim. Seit April dieses 
Jahres war der Seniorensitz Rudolf 
insolvent - unsichere Tage für die 
Heimbewohner und ein Aufatmen, 
als der Insolvenzverwalter einen 
neuen Träger fand. Am 1. Oktober 
wurde ein Vertrag mit Stephan 
Leissner über die Fortführung des 
Hauses abgeschlossen. 

Damit ist für die Bevöllzerung an 
Tuniberg und Kaiserstuhl ein 
wichtiger Anlaufpunkt für die Ver- 
sorgung im Alter ebenso gesichert 
wie die Arbeitsplätze für die 25 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Das Personal ist in Alten- undloder 
Krankenpflege ausgebildet und 
sorgt für Betreuung und Pflege ent- 
sprechend der individuellen Be- 
dürfnisse der Heimbewohnerln- 
nen. Mit den Krankenkassen be- 
stehen entsprechende Verträge. 
Heimleiter Stephan Leissner be- 
tont sein besonderes Anliegen: 
„Die Würde und der Wert des 
Menschen sind unantastbare Gü- 
ter, die durch Alter, Krankheit, kör- 
perliche, seelische oder geistige 
Behinderung nicht verloren gehen 
dürfen. Wir achten die Biographie 
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jedes einzelnen Heimbewohners 
und fördern seine Fähigkeiten be- 
ziehungsweise legen Wert darauf, 
sie zu erhalten". Im Haus finden 
Personen aller drei Pflegestufen 
Aufnahme; es ist Kurzzeit- oder 
Langzeitpflege möglich. Maximal 
stehen 26 Plätze zur Verfügung. 
Noch in diesem Jahr möchte 
Leissner einen Familientag zur Vor- 
stellung des Seniorensitzes durch- 
führen. Gern würde er auch einen 
ehrenamtlichen Besuchsdienst ein- 
richten und bittet Interessierte sich 
telefonisch unter 0 76 6519 83 80 
zu melden. 

Geboren wurde Leissner in Gel- 
senkirchen; 1978 machte er Abitur 
und ging anschließend für zwölf 
Jahre zur Bundeswehr, wo er im 
Sanitätsdienst tätig war. Ab 1993 
arbeitete er als Selbständiger und 
erwarb die nötigen betriebswirt- 
schaftlichen Kenntnisse. Danach 
folgten drei Jahre Arbeit in Brasili- 
en, dem Heimatland seiner Frau. 
Nach der Rückkehr lieB sich das 
Ehepaar in Umkirch nieder und 
Leissner begann seine Tätigkeit im 
Seniorensitz Gottenheim. (rnyl) 


